Hinweise zur Benutzung des Add-on 3D-DP (Abstandsansicht)

Nach Aufrufen des DFC-Analyse-Protokolls wird auf der ersten Seite eine Übersicht über die Kontaktsituation beim Schließen in die maximale Interkuspidation gegeben.
[image: ]
Hier kann eine erste Beurteilung der antagonistischen Kontakte, Vorkontakte und des Verlaufs beim Schließen in die maximale Interkuspidation erfolgen. Es handelt sich nicht um die stärksten Kontakte, sondern es wird der Weg von rot (erste Kontakte) nach grün (maximal mögliche Kontakte in der Interkuspidation) beschrieben. Das bedeutet, dass der erste Kontakt/die ersten Kontakte rot angezeigt wird und der Weg zur maximalen Interkuspidation über gelb (mittlere Kontaktstärke) nach grün (leichte Belastung) erfolgt. Sämtliche grünen Kontakte oder Kontaktflächen zeigen die maximal mögliche Interkuspidation an.
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Um den Abstand zwischen den Kontaktflächen in der maximalen Interkuspidation angezeigt zu bekommen, wird die Spitze des Cursors präzise auf die Fläche gerichtet, die untersucht werden soll. Vorher sollte die Darstellung vergrößert werden (Scrollrad der Maus). Hierdurch wird der Abstand im Kasten in mm angezeigt.
In diesem Fall soll die Differenz zwischen dem roten Kontakt (Vorkontakt) und dem grünen Kontakt angezeigt werden, damit beim Einschleifen der richtige Polierer ausgewählt werden kann oder das Ausmaß der Differenz genau bestimmbar wird.

Auswahl der Kraftverteilung nach Vergrößerung:
[image: ]

Die Spitze des Cursors zeigt auf die rote Fläche und wird durch vorsichtige Bewegung zum Punkt mit der niedrigsten Zahl (größte Annäherung) geführt.

Um die Differenz zwischen dem ersten Kontakt/Vorkontakt und dem grünen Kontakt festzustellen, wird der Cursor auf die in der Nähe liegende grüne Fläche geführt und die linke Maustaste gedrückt. Dabei wird der Wert für den Abstand der grünen Fläche zum Antagonisten angezeigt.[image: ][image: ]
Nun kann mit einem groben Polierer der rote Kontakt reduziert werden, womit der Vorkontakt entfernt wird.
Achtung: Neben den Abständen zum Antagonisten, wird als zweiter Wert die Differenz zwischen dem Referenzpunkt (erste Anzeige) und dem gewählten grünen Punkt (zweiter Wert mit    gekennzeichnet) angezeigt.




Die rote Fläche oder der rote Punkt markieren den Anfang der Bewegung in die maximale Interkuspidation. Hier ist der Wert aufgrund der starken Annäherung (starker Kontakt) kleiner, als der Wert in maximaler Interkuspidation.
Wenn der erste Kontakt (Vorkontakt) reduziert werden soll, ist die Folie mit der entsprechenden Stärke zu verwenden. Dies erfolgt stets analog zum Einschleifen im Artikulator, hier jedoch wesentlich genauer, da die patientenindividuellen Bewegungen dargestellt werden.
Bitte beachten Sie, dass der Wechsel in den Modus Linkslateral und Rechtslateral erfolgt, um die Kontakte in der Lateralbewegung darzustellen, da hier häufig die stärksten Probleme auftreten.
Ein Beispiel:
Der Patient möchte einen neuen Zahnersatz. Die Kontaktanalyse mit Okklusionsfolie gibt keinen Hinweis auf Fehlkontakte. Die DFC-Analyse in der Adduktion (Zusammenbiss) zeigt Vorkontakte im Seitenzahnbereich.
Die Adduktion zeigt den Weg in die maximale Interkuspidation. Hier erscheint kein Vorkontakt.
[image: ]
Bei Auswahl der Kraftverteilung erscheinen Vorkontakte auf Zahn37,36,35 und 32[image: ]

[image: ]Die Auswahl der Linkslateralbewegung zeigt zahlreiche Vorkontakte:[image: ]

Wenn der Cursor auf die rote Fläche zeigt, wird durch Anzeige der Annäherung deutlich, dass der Kontakt keinen Abstand zum Antagonisten hat und somit als Vorkontakt zu werten ist.
[image: ]Wenn der Cursor jetzt auf eine Kontaktfläche in der Nähe oder auf der Arbeitsseite zeigt, kann die Differenz zwischen dem roten und einem Bewegungskontakt (gelb oder grün) angezeigt werden. Hierzu muss, nach Vergrößerung, der Cursor auf die gelbe oder grüne Fläche zeigen. Diese wird mit der linken Maustaste angeklickt und bleibt als Referenz angezeigt. Danach wird der Cursor auf den roten Kontakt der Balanceseite geführt, wodurch die Differenz als Deltawert erscheint.[image: ]
Bild zeigt die linkslaterale Bewegung bei Anzeige der Kraftverteilung

Anmerkung: 
1.  Der vorliegende Fall zeigt die Situation vor Restauration. Hier sollte stets mit einer Schiene (Okklusionsschiene) die neue Bisslage probiert werden, bevor die provisorische Restauration eingesetzt wird.
2. In der Adduktion sind hier nur minimale Vorkontakte sichtbar, wobei die Analyse der Lateralbewegungen zeigt, dass die Kraft auf den vestibulären Kontaktflächen liegt. Dies ist ein Hinweis auf die fehlende Gestaltung der natur- und funktionsgerechten Höcker und somit auf die sehr starke Belastung der Zähne in der Exzentrik. Außerdem liegen exzentrische Vorkontakte auf den Zähnen 46,47 vor.
3. Die Kraftverteilung wird von grün (normaler Kontakt) über gelb (mittlerer Kontakt) bis rot (starker Kontakt) angezeigt. Für eine balancierte Okklusion, ist die gleichmäßige Verteilung grüner Kontakte anzustreben. Da jedoch die natürliche Zahnbeweglichkeit (0,02 bis 0,05 mm) leichte Kontakte bis 0,05 mm nicht bemerkbar werden lässt, müssen in der Regel die roten Kontakte entfernt werden. Im oben dargestellten Fall ist die Differenz zwischen den roten Kontakten und den gelben und grünen Kontakten 0,067 mm. Daher muss der rote Kontakt eingeschliffen werden. Die spürbaren Vorkontakte liegen im Bereich der menschlichen Haare (0,02 - 0,04 mm).
4. Bei linkslateraler Bewegung, wird ein Vorkontakt auf der rechten Seite deutlich zu spüren sein und die Bewegung aus dem Gleichgewicht bringen, da eine balancierte Bewegung nicht mehr möglich ist.
5. Zu Vorkontakten: Bei Kronen, die auf Implantaten verschraubt oder auf Abutments zementiert sind, besteht die Gefahr des Schraubenbruchs oder der Lockerung des Abutments oder der Krone. Bei Versorgungen auf beschliffenen Zähnen, besteht die Gefahr der Lockerung des Zahnes durch Überbelastung. Vorkontakte auf der Balanceseite sind stets zu entfernen, was mit diesem Tool besonders einfach ist.
O. Winzen, P. Kappert 2026
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